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Nouvelles du corps médical

Ärztegesellschaft des Kantons Bern

Ärztlicher Bezirksverein Bern Regio

Zur Aufnahme als ordentliche Mitglieder ha­
ben sich angemeldet:

Dominic Schulz, Facharzt für Ophthalmologie 
FMH, Seftigenstrasse 89, 3123 Belp

Stephan Ammann, Facharzt für Allgemeine 
 Innere Medizin FMH, Spitalackerstrasse 65, 
3013 Bern

Sabine Anne Spring, Fachärztin für Allgemeine 
Innere Medizin, Santémed, Schwanengasse 10, 
3011 Bern

Einsprachen gegen diese Vorhaben müssen 
innerhalb 14 Tagen seit dieser Veröffent­
lichung schriftlich und begründet beim Prä­
sidenten des Ärztlichen Bezirksvereins Bern 
Regio eingereicht werden. 

Nach Ablauf der Einsprachefrist entscheidet 
der Vorstand über die Aufnahme der Gesuche 
und über die allfälligen Einsprachen. 

Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern

Zur Aufnahme in unsere Gesellschaft Sektion 
Stadt haben sich angemeldet:

Susanne Baarfüsser, Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie FMH, Praxis ab März/April 
2012: Hirschengraben 13, 6003 Luzern

Martin Banyai, Facharzt für Innere Medi­ 
zin/ Angiologie FMH, Luzerner Kantonsspital, 
6000 Luzern 16

Daniel Christ, Facharzt für Anästhesiologie 
FMH,  ab 1.3.2012 Leiter Unternehmensent­
wicklung und Mitglied GL, Gemeinschafts­
praxis Anästhesie Hirslanden Klinik St. Anna, 
St. Anna­Strasse 32, 6006 Luzern 

Martin Schwarzin, Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie FMH, Luzerner Psychiatrie Am­
bulatorium A, Löwengraben 20, 6000 Luzern 5

Nina Zwick, Fachärztin für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Neue Frauenklinik Luzern und 
c/o Frau Dr. Herrmann, Schönbühlstrand 21, 
6005 Luzern

Einsprachen sind innert 20 Tagen zu richten an 
das Sekretariat, Schwanenplatz 7, 6004 Luzern 
(Fax 041 410 80 60).

Todesfälle / Décès / Decessi

Gilbert Genevard (1922), † 2. 2. 2012,  
Spécialiste en psychiatrie et psychothérapie, 
1027 Lonay 

Werner Niklaus Madritsch (1937), † 28. 1. 2012, 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, 
8302 Kloten 

Ludmila Kutak (1936), † 21. 1. 2012,  
Fachärztin für Neurologie, 4500 Solothurn 

Fritz Rupp (1917), † 24. 11. 2011,  
Facharzt für Oto­Rhino­Laryngologie,  
3006 Bern 

Hans Friedli (1926), † 10. 12. 2011,  
3415 Hasle­Rüegsau 

Praxiseröffnung / 
Nouveaux cabinets médicaux / 
Nuovi studi medici

BL

Pia Ferrat,  
Fachärztin für Orthopädische Chirurgie und 
Traumatologie des Bewegungsapparates, 
Rheinstrasse 3, 4410 Liestal 

FR

My-Huê Truong,  
Médecin praticien, 49, route du Bugnon,  
Case postale 123, 1752 Villars­sur­Glâne 2 

ZH

Thomas Günter Hildebrandt,  
Facharzt für Oto­Rhino­Laryngologie, 
Beethovenstrasse 5, 8002 Zürich 

Josef Ludin,  
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Stadelhoferstrasse 28, 8001 Zürich 

Ärzte-Gesellschaft des Kantons Zug

Zur Aufnahme in die Ärzte­Gesellschaft des 
Kantons Zug als ordentliches Mitglied hat sich 
angemeldet:

Stefan Suter, Facharzt für Urologie FMH, Ruch­
listrasse 27, 6312 Steinhausen (Praxisüber­
nahme von Dr. Thomas Hodel, Zug)

Einsprachen gegen diese Kandidatur müssen 
innerhalb 14 Tagen seit dieser Veröffent­
lichung schriftlich und begründet beim Sekre­
tariat der Ärzte­Gesellschaft des Kantons Zug 
eingereicht werden. Nach Ablauf der Einspra­
chefrist entscheidet der Vorstand über Gesuch 
und allfällige Einsprachen.

Preise / Prix

21. Pfizer Forschungspreis für Medizin 
verliehen

Anfang Februar wurde in Zürich der 21. Pfizer­
Forschungspreis verliehen. Der mit 150 000 
Schweizer Franken dotierte Preis geht in die­
sem Jahr an drei Forscherinnen und sieben 
Forscher. Sie werden für ihre herausragenden 
medizinischen Forschungsleistungen geehrt, 
die in Zürich, Genf und Lausanne entstanden. 

Remise du 21e Prix Pfizer de la Recherche 
médicale

Le 21e Prix Pfizer de la Recherche médicale a été 
décerné à Zurich début février. Le Prix doté de 
150 000 francs suisses ira cette année à trois 
chercheuses et sept chercheurs. Ils seront 
 récompensés pour les travaux qu’ils ont menés 
à Zurich, Genève et Lausanne et qui sont une 
contribution remarquable à la recherche mé­
dicale. 




